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JÜDISCHE GEMEINDE MARBURG 

 
 
 

Jubiläumswochenende 13.-15.09.2019 
30 Jahre erste Marburger Synagoge nach der Schoah  
 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

wir möchten Sie herzlich zu unserem Jubiläumswochenende vom 13. bis 15. September 2019 
einladen, um gemeinsam mit uns, der Jüdischen Gemeinde Marburg, das Jubiläum 30 Jahre 
des Wiedererstehens der jüdischen Kultur und Religion in Marburg und der Einweihung der 
ersten Marburger Synagoge nach der Schoah zu feiern. 
 

Seit 30 Jahren gibt es in Marburg wieder eine Synagoge und eine Jüdische Gemeinde. Am 
1. September 1989 wurden die ersten Gemeinderäume seit der Schoah am Pilgrimstein 25 ein-
geweiht. Seit damals ist die Jüdische Gemeinde Dank der Zuwanderung aus der ehemaligen 
Sowjetunion um ein Vielfaches gewachsen.  
Gleichzeitig ist es auch ein persönliches Jubiläum für unseren Vorsitzenden Amnon Orbach, 
denn es ist in allererster Linie seinem Einsatz und seiner Beharrlichkeit zu verdanken, dass 
Marburg heute wieder eine Jüdische Gemeinde hat. 
 

Die Jüdische Gemeinde steht in Marburg für ein offenes Haus, in dem alle Marburger willkom-
men sind, in dem Dialog und Austausch stattfindet und in dem jüdische Kultur und Religion 
erfahrbar ist. Gerade in einer Zeit in der Fremdenhass und Antisemitismus wieder stärker 
zutage treten ist es wichtig, immer wieder miteinander ins Gespräch zu kommen. 
 

Am Wochenende vom 13. bis 15. September, kurz nach dem 30sten Jahrestag der Einweihung 
der Synagoge am Pilgrimstein und kurz vor der Feier des neuen jüdischen Jahres 5780, lädt 
die Jüdische Gemeinde darum alle Mitglieder, Freunde und interessierte Marburger zur Feier 
dieses Jubiläums und des jüdischen Neujahrsfestes ein. 
Alle Marburger haben die Möglichkeit die Gemeinde ganz persönlich kennenzulernen, ihre Mit-
glieder zu treffen, jüdische Kultur zu erleben und ins Gespräch zu kommen: 
Am Freitag und Samstag bei den traditionellen Gottesdiensten zum Schabbat mit Gastkantor 
Nikola David, beim anschließenden gemütlichen Zusammensein bei Speis und Trank, bei 
einem abendlichen Kantorenkonzert nach Sonnenuntergang und Schabbatausgang (Samstag-
abend) und bei Gesprächsrunden zu verschiedenen Themen und einem festlichen Empfang 
anlässlich des Jubiläums und des Jüdischen Neujahrsfestes Rosch haSchanah im Erwin-
Piscator-Haus am Sonntag. 
 

 

Programm 
 
Freitag 13.09.19 19:00 Uhr Kabbalat Schabbat mit Kantor Nikola David 

 
Samstag 14.09.19 10:00 Uhr Schabbatgottesdienst Ki Teze, Deuteronomium 21,10-25,19 

Haftarah: Jesaja 54,1-54,10, anschließend Kiddusch 
 

  20:30 Uhr Havdalah 
  20:35 Uhr Kantorenkonzert, anschließend Getränke im Foyer 

 
Sonntag 15.09.19  

 
 
 

15 – 17:30  
15:00 Uhr 
 
16:15 Uhr 

Erwin-Piscator-Haus 
Fotoausstellung Impressionen aus den letzten 30 Jahren 
Kaffee, Erfrischungsgetränke 
 

Zwei Gesprächsrunden: 
• Wie lebt ein orthodoxer Jude heute in Deutschland? mit 

Beni Pollak 
• Was ich einen Juden schon immer einmal fragen wollte. 

mit Thorsten Schmermund und Monika Bunk 
 

  18:30 Uhr Neujahrs- und Festempfang mit Grußworten und Musik, im 
Anschluss Ausklang bei Gesprächen und Spezialitäten vom 
Buffet  

Mit Unterstützung der Stadt Marburg und des Landesverbands der Jüdischen Gemeinden in Hessen 


